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Schulen gesucht!  

Bundesprogramm Respekt Coaches startet in Offenburg  

Das Programm Respekt Coaches macht demokratische Werte für junge 

Menschen erlebbar und stärkt sie in ihrer Persönlichkeit. Ein Programm, das 

Respekt, Toleranz und den Abbau von Vorurteilen in Schulen fördert.  

 

Worum geht es? 

• Vermittlung der Grundwerte einer demokratischen Gesellschaft – Schüler*innen 

setzen sich aktiv mit den Themen Demokratie, Respekt und Toleranz auseinander 

• Primärprävention gegen jede Form von Extremismus, Rassismus und 

gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit 

• Unterstützung junger Menschen für eine aktive Teilhabe in der Gesellschaft  

• Förderung einer diskriminierungskritischen und diversitätsbewussten Haltung 

• Vermittlung von individuellen Lebensperspektiven  

• Zusammenarbeit und Vernetzung der Jugendmigrationsdienste (JMD), der Träger der 

politischen Bildung und der Radikalisierungsprävention 

 

Individuell auf die Schule abgestimmtes Konzept  

In einem gemeinsamen Kick-off-Treffen werden die Bedarfe und Interessen der Schule 

erarbeitet, um ein Konzept für die Zusammenarbeit und die Angebote zu erstellen. 

Ebenso schauen wir, wen es aus der Schule für die Umsetzung des Programms braucht 

und wo es Anknüpfungspunkte gibt. 

Die Themen, Fragen und Wünsche der Schüler*innen nehmen im Programm eine zentrale 

Rolle ein.   
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Die Teilnahme am Programm ist kostenfrei 

Das Programm Respekt Coaches wird gefördert vom Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend. Die Teilnahme ist für Schulen kostenfrei. Es stehen 

Projektmittel für Workshops, Referent*innen, Exkursionen, Materialien etc. zur 

Verfügung.  

 

Über uns 

Der Jugendmigrationsdienst (JMD) von IN VIA Katholischer Verband für Mädchen- und 

Frauensozialarbeit in der Erzdiözese Freiburg e.V. setzt das Programm Respekt Coaches 

in Schulen in Offenburg um. Nach Absprache werden weitere Träger und Partner*innen 

sowie Expert*innen in das Programm eingebunden.  

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und Umsetzung des Programms! 

 

Ansprechpersonen – Respekt Coaches in Offenburg 

Manuel Bahr      Christina Schulze 

Mail: manuel.bahr@invia-freiburg.de    Mail: christina.schulze@invia-freiburg.de 

Mobil: 0173 888 56 38     Mobil: 0173 888 56 87 

Tel.: 0781 93 99 50 67     Tel.: 0781 93 99 50 67 

Standort Büro: Hauptstraße 1, 77652 Offenburg 

Postadresse: Wasserstraße 5, 77652 Offenburg  

Website: www.invia-freiburg.de  

 

IN VIA Katholischer Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit in der 

Erzdiözese Freiburg e.V. 

 

  

 

Weitere Informationen zum bundesweiten Programm Respekt Coaches 

https://lass-uns-reden.de/  
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